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(Nr. 9438.) Geſetz, betreffend die Erhöhung des Höchſtbetrages der Hundeſteuer in den älteren 
Landestheilen der Monarchie. Vom 1. März 1891. Hiss e gen 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags für die Provinzen 
Oſtpreußen, Weſtpreußen, Brandenburg, Pommern, Poſen, Schleſien, Sachſen, 
Weſtfalen und die Rheinprovinz, ſowie den Stadtkreis Berlin, was folgt: 
8 
Der Höchſtbetrag der Hundeſteuer, deren Erhebung gemäß der Allerhöchſten 
Ordre vom 29. April 1829 den Stadtgemeinden und gemäß der Allerhöchſten 
Ordre vom 18. Oktober 1834 den Landgemeinden mit jährlich 9 Mark geſtattet 
iſt, wird hierdurch auf 20 Mark feſtgeſetzt. 
$. 2. 
Das gegenwärtige Geſetz tritt am 1. April 1891 in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin Schloß, den 1. März 1891. 


(I. S.) Wilhelm. 
v. Caprivi. v. Boetticher. v. Maybach. v. Goßler. Herrfurth. 
v. Schelling. Frhr. v. Berlepſch. Miquel. v. Kaltenborn. v. Heyden. 
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Ausgegeben zu Berlin den 25. März 1891. 


1 


(Nr. 9439.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend anderweite Abgrenzung der Eiſenbahn-Direktions— 
bezirke Magdeburg und Altona. Vom 16. März 1891. 


Alf Ihren Bericht vom 11. März d. J. beſtimme Ich in Abänderung des 
landesherrlichen Erlaſſes vom 23. Februar 1881 (Geſetz-Samml. S. 34), daß 
die zur Zeit zum Bezirk der Eiſenbahndirektion zu Magdeburg gehörende Strecke 
Berlin⸗Spandau am 1. April d. I. aus dieſem Bezirk ausgeſchieden und dem 
Bezirk der Eiſenbahndirektion zu Altona zugetheilt wird. 


Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zu veröffentlichen. 
Berlin, den 16. März 1891. 


Wilhelm. 
v. Maybach. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


— •“Eæau r —— 


(Nr. 9440.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Aachen, Heinsberg, Erkelenz, Geilenkirchen, 
Siegburg, Goch, Kirchberg, Caſtellaun, Simmern, Trarbach, Zell, Rhaunen, 
Sinzig, Sobernheim, Stromberg, Wipperfürth, Düſſeldorf, Gerresheim, 
Crefeld, Langenberg, Mettmann, Ratingen, Wermelskirchen, Remſcheid, 
Baumholder, Saarbrücken, Saarlouis, Sankt Wendel und Bitburg. Vom 
14. März 1891. 


Auf Grund des F. 49 des Geſetzes über das Grundbuchweſen und die Zwangs⸗ 
vollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Geltungsbereiche des Rheiniſchen 
Rechts vom 12. April 1888 (Geſetz-Samml. S. 52) beſtimmt der Juſtizminiſter, 
daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das Grundbuch 
im F. 48 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Aachen gehörige Gemeinde Forſt, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Heinsberg gehörigen Gemeinden Heins— 
berg Stadt und Aphoven, ſowie für die in demſelben Amtsgerichtsbezirk 
belegenen Bergwerke Anwachs, Waſſenberg, Niklas, Carolus, Henri, 
für das in den Bezirken der Amtsgerichte Heinsberg und Erkelenz bes 
legene Bergwerk Glück auf, für die in den Bezirken der Amtsgerichte 
Heinsberg und Geilenkirchen belegenen Bergwerke Janſen, Sophia, 
Thereſe, für welche Bergwerke die Grundbuchanlegung von dem Amts: 
gericht Heinsberg bewirkt wird, 


. 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Siegburg gehörigen Gemeinden 
Eſchmar, Spich, Stockem und Kriegsdorf, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Goch gehörigen Gemeinden Hülm, 
Haſſum, Aſperden und Hommerſum, ſowie für die in demſelben Amts— 
gerichtsbezirk belegenen Bergwerke Emil, Friede, Guſtav I, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Kirchberg gehörige Gemeinde Dillen- 
dorf, ſowie für die in demſelben Amtsgerichtsbezirk belegenen Berg- 
werke Schlierſchied, Monzingen, Schönborn, Gemünden, Penelope, 
Hyäne, Iltishöhle, Drache, Cyelop, Neu-Glück, Johannes, für das 
in den Bezirken der Amtsgerichte Kirchberg, Caſtellaun, Simmern, 
Trarbach und Zell belegene Bergwerk Reckershauſen, für die in den 
Bezirken der Amtsgerichte Kirchberg und Rhaunen belegenen Bergwerke 
Schneppenbach und Rohrbach, für das in den Bezirken der Amts— 
gerichte 88 und Simmern belegene Bergwerk Möve, für welche 
Bergwerke die Grundbuchanlegung von dem Amtsgericht Kirchberg be— 
wirkt wird, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Sinzig gehörigen Gemeinden Franken 
und Coisdorf, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Sobernheim gehörige Gemeinde 
Sponheim, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Stromberg gehörige Gemeinde Sarms— 
heim, ſowie für den zu demſelben Amtsgerichtsbezirk gehörigen Theil 
der Kataſtergemeinde Wald⸗Erbach, welcher ſich gegenwärtig im Eigen⸗ 
thumsbeſitze von Bürgern der Gemeinde Waldalgesheim befindet, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Zell gehörige Gemeinde Mittel⸗ 
ſtrimmig, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Wipperfürth gehörige Gemeinde 
Schneppen, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Düſſeldorf gehörige, gleichzeitig die 
Fluren 9, 10 und 11 des Gemeindebezirks Düſſeldorf bildende Katafter- 
gemeinde Flingern, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Gerresheim gehörige Gemeinde Itter— 
Holthauſen, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Crefeld gehörige Stadtgemeinde 
Crefeld, N 

für die im Bezirk des Amtsgerichts Langenberg belegenen Bergwerke Adele, 
Anger II, Anna, Anna II, Aſpromonte, Beſtand, Carl, Karl Fried- 
rich II, Chriſtian, Chriſtine, Eduard III, Eiſenberg, Ela-Berg, Emilie, 
Ferdinand⸗Charlotte II, Friedrich Wilhelm, Gablenz, Gottesſegen, Gut— 
gewagt, Gutgewagt-Beilehn, Heinrich, Herbergerhof, Hohmannsburg, 
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Johanna, Julius, Julius II, Jules, Louis Philipp, Orban V, Oscar, 
Prinz Wilhelm, Prinz Friedrich Carl, Roſalie, Rudolph, Rudolph 
Emilie, Stephanie III, Vettenhaus, Wilhelminens-Hoffnung, ſowie für 
die in den Bezirken der Amtsgerichte Langenberg und Mettmann be⸗ 
legenen Bergwerke Conſtanz, Glückauf, Petersberg III, Wilhelm, Wil- 
helm II, für die in den Bezirken der Amtsgerichte Langenberg und 
Ratingen belegenen Bergwerke Johann Wilhelm, Nordſtern, Thalburg, 
für das in den Bezirken der Amtsgerichte Langenberg, Mettmann, 
Ratingen und Werden an der Ruhr belegene Bergwerk Elberfeld— 
Düſſeldorf, für welche Bergwerke die Grundbuchanlegung von dem 
Amtsgericht Langenberg bewirkt wird, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Mettmann gehörige Gemeinde Haan, 

für die im Bezirk des Amtsgerichts Wermelskirchen belegenen Bergwerke 
Louiſe-Eliſabeth II und Neu-Schottland, ſowie für das in den Be 
zirken der Amtsgerichte Wermelskirchen und Remſcheid belegene Berg⸗ 


werk Louiſe⸗Eliſabeth I, für welches die Grundbuchanlegung von dem 
Amtsgericht Wermelskirchen bewirkt wird, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Baumholder gehörige Gemeinde 
Heimbach, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Saarbrücken gehörige Gemeinde Bü⸗ 
bingen, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Saarlouis gehörige Gemeinde Derlen, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Sankt Wendel gehörige Gemeinde 
Namborn, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Bitburg gehörige Gemeinde Kyllburg 


am 15. April 1891 beginnen ſoll. 


Berlin, den 14. März 1891. 


Der Juſtizminiſter. 
v. Schelling. 


ER BR Re 


(Nr. 9441.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil des Bezirks des Amtsgerichts Moringen. Vom 19. März 1891. 


Auf Grund des F. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (Geſetz-Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtiz⸗ 
miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Moringen gehörige Gemeinde Hardegſen 
am 15. April d. J. beginnen ſoll. 

Berlin, den 19. März 1891. 


Der Juſtizminiſter. 
v. Schelling. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 2. Februar 1891, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts ſowie des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den 
Kreis Warendorf für die von demſelben zu bauende Chauſſee von Waren— 
dorf nach Milte, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Münſter 
Nr. 10 S. 71, ausgegeben den 7. März 1891; ö 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Februar 1891, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts ſowie des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den 
Kreis Oſt⸗Sternberg für die von demſelben zu bauende Chauſſee von 
Alt-Limmrig über Worfelde und Hampfhire bis zur Grenze des Kreiſes 
Landsberg in der Richtung auf Vietz, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 10 S. 61, ausgegeben den 
11. März 1891; 

3) das Allerhöchſte Privilegium vom 11. Februar 1891 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Rathenow im Betrage 
von 354000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam 
Nr. 12 S. 103, ausgegeben den 20. März 1891. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Oel. Samml. 1891. (Nr. 9441.) 9 


* f 
et 152 FR 
nt 4 inte BESSER ze r b 
N and ni INNEN OBER . rasant 0 
Wa. maten ad h nid aelaiaehlsht N unten meu, 
5 LEE EEE? nie N eng 
Düſſelderr fur mein eng beef nps u 07 dete 
Amesgereen Langener Zr ‚ei md y 120 5 
Er die nun Bezirk den ar Mettau geherige Aneinde aan, 
J Mie an Pest en derrnelülir, chen Seat gent 
Wulf 12 t H 5 


Die Pr 
3 amt N 
Get 8 Ines rd ie er ae Pr he 
e 3 bang Arırndsdt 


garden zit and 
msn. Brenn | 
„ na Aue x an 
eek rag e 
1 Se dir br nB ‚II mau Ach sd 


ede N 9 
5 2 es Jan, ee = 4 10 e 


Senn 20% i 10 1 ee ah 

i Hallein? and 3 e | 

nd mehpapäun 135 N se 8 
armpihitenng gent 1681 nn F 180 en a wen 6% 8 er 
ene un nn 140 0 arünchpdio lle m Kr FR 


ER RAT: A6 pie get e s 8 ei . 


ST fi; * f 


* 4 
4 N 75 


1 


neee bi e, . h 


WATT, 
fi 


bent pt vi ni hi ati 
i Er (im 1609 eee 


